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Biblische Glaubenslehre

Wir haben das Ziel, unsere Kinder mit der Wahrheit der 
Schrift vertraut zu machen. Unsere Verantwortung vor 
Gott ist es, unsere Kinder sorgfältig zu unterweisen. Eine 
sehr gute Möglichkeit, dies zu tun, ist das Auswendig- 
lernen von Bibelversen und einer biblischen Glaubenslehre. 
Die Verse prägen den Kindern den Inhalt der Bibel ein, die 
Glaubenslehre gibt ihnen sorgfältig und systematisch zu-
sammengefasste Wahrheiten und zentrale Prinzipien. Es ist 
 wesentlich, dass unsere Kinder beides lernen. Durch biblische 
Geschichten und das Erlernen der Verse zu erfahren, was die  
Bibel beinhaltet, ist gut. Aber die Inhalte der gelernten  
Verse durch das Auswendiglernen einer guten Glaubenslehre  
systematisch zusammenzufassen, ist eine notwendige  
Ergänzung dazu. 

Die vorliegende Glaubenslehre ist für drei- bis zehn-
jährige Kinder gedacht. Im Alter zwischen drei und sechs 
kann man einen ersten Durchgang durchführen. Das Kind 
lernt die Fragen und die Antworten. Dazu ist notwen-
dig, dass sich der Vater täglich Zeit nimmt, um das Kind 
zu schulen. Jede Woche sollte eine Frage und Antwort  
gelernt werden. 

Im Alter von sechs bis zehn Jahren kann man die Glau-
benslehre ein zweites Mal durcharbeiten. Nun lernt das 
Kind Fragen, Antworten und den Schriftbeweis, um 
die Antwort zu belegen. Hierbei soll durch ausführliche  
Erläuterungen Verständnis für die biblischen Aussagen 
vermittelt werden.
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5Mose 6,4-9 | Höre, Israel: 

Der Herr ist unser Gott, der Herr 
allein! 

Und du sollst den Herrn, deinen 
Gott, lieben mit deinem ganzen 
Herzen und mit deiner ganzen 
Seele und mit deiner ganzen 
Kraft. 

Und diese Worte, die ich dir 
heute gebiete, sollen in deinem 
Herzen sein. 

Und du sollst sie deinen  
Kindern einschärfen, und du 
sollst davon reden, wenn du 
in deinem Hause sitzt und 
wenn du auf dem Weg gehst, 
wenn du dich hinlegst und 
wenn du aufstehst. Und du 
sollst sie als Zeichen auf deine 
Hand binden, und sie sollen als 
Merkzeichen zwischen deinen  
Augen sein, und du sollst sie 
auf die Pfosten deines Hauses 
und an deine Tore schreiben.
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I. Die Grundfragen des Lebens

1.	 F:	 Wer hat dich gemacht?
	 A:	 Gott.

Wo steht das geschrieben?

1Mose  1,27 |  Und Gott schuf den Menschen nach  
   seinem Bild, nach dem Bild Gottes schuf er ihn; als 
Mann und Frau schuf er sie.

2.	 F:	 Was hat Gott noch gemacht?
	 A:	 Gott hat alle Dinge gemacht.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 1,1 | Im Anfang schuf Gott den Himmel und die 
Erde.

3.	 F:	 Wozu hat Gott dich und alle Dinge gemacht?
	 A:	 Zu seiner eigenen Ehre.

Wo steht das geschrieben?

Röm 11,36 | Denn aus ihm und durch ihn und zu ihm 
hin sind alle Dinge! Ihm sei die Herrlichkeit in Ewigkeit! 
Amen.
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4.	 F:	 Wie kannst du Gott verherrlichen?
	 A:	 Indem ich ihn liebe und tue, was er sagt.

Wo steht das geschrieben?

5Mose  6,5-6 | Und du sollst den Herrn, deinen Gott, 
lieben mit deinem ganzen Herzen und mit deiner ganzen 
Seele und mit deiner ganzen Kraft. Und diese Worte, die 
ich dir heute gebiete, sollen in deinem Herzen sein.

5.	 F:	 Warum sollst du Gott verherrlichen?
	 A:	 Weil er mich gemacht hat und für mich sorgt.

Wo steht das geschrieben?

Offb  4,11 | Du bist würdig, unser Herr und Gott, die 
Herrlichkeit und die Ehre und die Macht zu nehmen, 
denn du hast alle Dinge erschaffen, und deines Willens 
wegen waren sie und sind sie erschaffen worden.
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II. Die Lehre vom Wort Gottes

6.	 F:	 Wo lernst du, wie du Gott verherrlichen sollst?
	 A:	 Nur in der Bibel.

Wo steht das geschrieben?

Ps 119,9 | Wodurch hält ein Jüngling seinen Pfad rein? 
Indem er sich bewahrt nach deinem Wort.

7.	 F:	 Was lehrt uns die Bibel?
	 A:	 Die Bibel lehrt uns, wer Gott ist und was er von 	
		  uns fordert.

Wo steht das geschrieben?

2Tim 3,16-17 | Alle Schrift ist von Gott eingegeben und 
nützlich zur Lehre, zur Überführung, zur Zurechtweisung, 
zur Unterweisung in der Gerechtigkeit, damit der Mensch 
Gottes richtig sei, für jedes gute Werk ausgerüstet.

8.	 F:	 Wer hat die Bibel geschrieben?
	 A:	 Heilige Männer, die durch den Heiligen Geist 	
		  gelehrt waren.

Wo steht das geschrieben?

2Petr 1,21 | Denn niemals wurde eine Weissagung durch 
den Willen eines Menschen hervorgebracht, sondern 
von Gott her redeten Menschen, getrieben vom Heiligen 
Geist.



9

III. Die Lehre von Gott

9.	 F:	 Wer ist Gott?
	 A:	 Gott ist Geist. Er hat keinen Körper wie  
		  Menschen.

Wo steht das geschrieben?

Joh 4,24 | Gott ist Geist, und die ihn anbeten, müssen in 
Geist und Wahrheit anbeten. 

10.	 F:	 Gibt es mehr als einen Gott?
	 A:	 Nein, es gibt nur einen Gott!

Wo steht das geschrieben?

Jes  44,6b | Ich bin der Erste und bin der Letzte, und 
außer mir gibt es keinen Gott.

11.	 F:	 In wie vielen Personen gibt es den einen 		
		  Gott?
	 A:	 In drei Personen.

Wo steht das geschrieben?

2Kor 13,13 | Die Gnade des Herrn Jesus Christus und die 
Liebe Gottes und die Gemeinschaft des Heiligen Geistes 
sei mit euch allen!
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12.	 F:	 Wer sind diese drei Personen?
	 A:	 Der Vater, der Sohn und der Heilige Geist.

Wo steht das geschrieben?

Mt 28,19 | Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern, und tauft sie auf den Namen des Vaters und des  
Sohnes und des Heiligen Geistes.

13.	 F:	 Wo ist Gott?
	 A:	 Gott ist überall.

Wo steht das geschrieben?

Ps 139,7-8 | Wohin sollte ich gehen vor deinem Geist, 
wohin fliehen vor deinem Angesicht? Stiege ich zum 
Himmel hinauf, so bist du da. Bettete ich mich in dem 
Totenreich, siehe, du bist da.

14.	 F:	 Kannst du Gott sehen?
	 A:	 Nein, ich kann Gott nicht sehen, aber er sieht 	
		  mich immer.

Wo steht das geschrieben?

Joh 1,18a | Niemand hat Gott jemals gesehen!

Jer 23,24a | Oder kann sich jemand in Schlupfwinkeln 
verbergen, und ich, ich sähe ihn nicht?, spricht der Herr.
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15.	 F:	 Weiß Gott alles?
	 A:	 Ja, nichts ist vor Gott verborgen.

Wo steht das geschrieben?

Hebr 4,13 | Und kein Geschöpf ist vor ihm unsichtbar, 
sondern alles bloß und aufgedeckt vor den Augen dessen, 
mit dem wir es zu tun haben.

16.	 F:	 Kann Gott alles tun?
	 A:	 Ja, Gott tut alles, was seinem heiligen Willen 
		  entspricht.

Wo steht das geschrieben?

Mk 10,27 | Jesus aber sah sie an und spricht: Bei Men-
schen ist es unmöglich, aber nicht bei Gott; denn bei Gott 
sind alle Dinge möglich.
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IV. Schöpfung und Sündenfall

17.	 F:	 Wer waren unsere ersten Eltern?
	 A:	 Adam und Eva.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 2,7 | Da bildete Gott, der Herr, den Menschen, 
aus Staub vom Erdboden und hauchte in seine Nase Atem 
des Lebens; so wurde der Mensch eine lebende Seele.

1Mose 2,22 | Und Gott, der Herr, baute die Rippe, die er 
von dem Menschen genommen hatte, zu einer Frau, und 
er brachte sie zum Menschen.

18.	 F:	 Woraus waren unsere ersten Eltern gemacht?
	 A:	 Gott machte Adams Körper aus Erde. 
		  Eva machte er aus Adams Körper.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 2,7 | Da bildete Gott, der Herr, den Menschen, 
aus Staub vom Erdboden und hauchte in seine Nase Atem 
des Lebens; so wurde der Mensch eine lebende Seele.

1Mose 2,22 | Und Gott, der Herr, baute die Rippe, die er 
von dem Menschen genommen hatte, zu einer Frau, und 
er brachte sie zum Menschen.
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19.	 F:	 In welchem Zustand hat Gott Adam und Eva 	
		  geschaffen?
	 A:	 Er hat sie heilig und glücklich geschaffen.

Wo steht das geschrieben?

Pred 7,29b | Gott hat den Menschen aufrichtig gemacht; 
sie aber suchten viele Künste.

1Mose 1,31a | Und Gott sah alles, was er gemacht hatte, 
und siehe, es war sehr gut.

20.	 F:	 Welche Beziehung hatte Adam zu Gott?
	 A:	 Er war ein Sohn Gottes.

Wo steht das geschrieben?

Lk 3,38 | Enosch der Sohn Sets, Set der Sohn Adams, der 
war der Sohn Gottes. (NGÜAnm.)

21.	 F:	 Was hat Gott Adam befohlen?
	 A:	 Ihm vollkommen zu gehorchen.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 2,16-17 | Und Gott, der Herr, gebot dem Men-
schen und sprach: Von jedem Baum des Gartens darfst 
du essen; aber vom Baum der Erkenntnis des Guten und 
Bösen, davon darfst du nicht essen; denn an dem Tag, da 
du davon isst, musst du sterben!
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22.	 F:	 Was hat Gott Adam versprochen?
	 A:	 Adam mit Leben zu belohnen, wenn er ihm 
		  gehorchen würde.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 2,16-17 | Und Gott, der Herr, gebot dem Men-
schen und sprach: Von jedem Baum des Gartens darfst 
du essen; aber vom Baum der Erkenntnis des Guten und 
Bösen, davon darfst du nicht essen; denn an dem Tag, da 
du davon isst, musst du sterben!

23.	 F:	 Was hat Gott Adam angedroht?
	 A:	 Adam mit dem Tod zu bestrafen, wenn er ihm 	
		  ungehorsam sein würde.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 2,16-17 | Und Gott, der Herr, gebot dem Men-
schen und sprach: Von jedem Baum des Gartens darfst 
du essen; aber vom Baum der Erkenntnis des Guten und 
Bösen, davon darfst du nicht essen; denn an dem Tag, da 
du davon isst, musst du sterben!
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24.	 F:	 War Adam Gott gehorsam?
	 A:	 Nein, er hat gegen Gott gesündigt.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 3,6 | Und die Frau sah, dass der Baum gut zur 
Speise und dass er eine Lust für die Augen und dass der 
Baum begehrenswert war, Einsicht zu geben; und sie 
nahm von seiner Frucht und aß, und sie gab auch ihrem 
Mann bei ihr, und er aß.

25.	 F:	 Was ist Sünde?
	 A:	 Sünde ist jeglicher Mangel an Übereinstimmung 	
		  mit dem Gesetz Gottes und jegliche Übertre-	
		  tung des Gesetzes Gottes.

Wo steht das geschrieben?

1Joh 3,4 | Jeder, der die Sünde tut, tut auch die Gesetz-
losigkeit, und die Sünde ist die Gesetzlosigkeit. 

26.	 F:	 Was bedeutet „Mangel an Übereinstimmung“?
	 A:	 Nicht zu sein oder nicht zu tun, was Gott  
		  fordert.

Wo steht das geschrieben?

Jak 4,17 | Wer nun weiß, Gutes zu tun, und tut es nicht, 
dem ist es Sünde.
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27.	 F:	 Was bedeutet „Übertretung“?
	 A:	 Zu tun, was Gott verbietet.

Wo steht das geschrieben?

Jak 2,10 | Denn wer das ganze Gesetz hält, aber in einem 
strauchelt, ist aller Gebote schuldig geworden.

28.	 F:	 Was war die Sünde unserer ersten Eltern?
	 A:	 Die verbotene Frucht zu essen.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 3,6 | Und die Frau sah, dass der Baum gut zur 
Speise und dass er eine Lust für die Augen und dass der 
Baum begehrenswert war, Einsicht zu geben; und sie 
nahm von seiner Frucht und aß, und sie gab auch ihrem 
Mann bei ihr, und er aß.

29.	 F:	 Wer hat sie zu dieser Sünde versucht?
	 A:	 Der Teufel hat Eva versucht, und sie gab Adam 	
		  die Frucht.

Wo steht das geschrieben?

1Mose 3,4-5 | Da sagte die Schlange zur Frau: Keines-
wegs werdet ihr sterben! Sondern Gott weiß, dass an dem 
Tag, da ihr davon esst, eure Augen aufgetan werden und 
ihr sein werdet wie Gott, erkennend Gutes und Böses.



17

30.	 F:	 Was widerfuhr unseren ersten Eltern, als sie 	
		  gesündigt hatten?
	 A:	 Statt heilig und glücklich zu sein, wurden sie 	
		  sündig und elend.

Wo steht das geschrieben?

Röm  5,12 | Deshalb, wie durch einen Menschen die  
Sünde in die Welt gekommen ist und der Tod durch die 
Sünde, so ist der Tod zu allen Menschen durchgedrun-
gen, weil sie alle gesündigt haben. (LUT)

31.	 F:	 Hat Adam nur für sich allein gehandelt, als er 	
		  sündigte?
	 A:	 Nein, er stand stellvertretend für seine ganze 	
		  Nachkommenschaft.

Wo steht das geschrieben?

Röm 5,19 | Denn wie durch des einen Menschen Unge-
horsam die vielen in die Stellung von Sündern versetzt 
worden sind, so werden auch durch den Gehorsam des 
einen die vielen in die Stellung von Gerechten versetzt 
werden.
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32.	 F:	 Welche Auswirkungen hatte die Sünde Adams 	
		  auf die ganze Menschheit?
	 A:	 Alle Menschen werden in einem Zustand der 	
		  Sünde und des Elends geboren.

Wo steht das geschrieben?

Eph 2,3b | Von Natur waren wir Kinder des Zorns wie 
auch die anderen.

33.	 F:	 Wie nennt man diese sündige Natur, die wir 	
		  von Adam geerbt haben?
	 A:	 Erbsünde.

Wo steht das geschrieben?

Ps 51,7 | Siehe, in Schuld bin ich geboren, und in Sünde 
hat mich meine Mutter empfangen.
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V. Die Lehre von der Erlösung

34.	 F:	 Hat Gott alle Menschen dahingegeben, damit 	
		  sie in einem Zustand der Sünde und des  
		  Unglücks zugrunde gehen?
	 A:	 Nein, Gott hatte die Absicht, sein Volk zu 		
	 erretten, indem er einen Erlöser sandte.

Wo steht das geschrieben?

Eph 1,4-5 | Wie er uns in ihm auserwählt hat vor Grund-
legung der Welt, dass wir heilig und tadellos vor ihm  
seien in Liebe, und uns vorherbestimmt hat zur Sohn-
schaft durch Jesus Christus für sich selbst nach dem 
Wohlgefallen seines Willens ...

35.	 F:	 Wer ist der Erlöser der Erwählten Gottes?
	 A:	 Der einzige Erlöser der Erwählten Gottes ist der 	
		  Herr Jesus Christus.

Wo steht das geschrieben?

1Tim  2,5 | Denn einer ist Gott, und einer ist Mittler  
zwischen Gott und Menschen, der Mensch Christus  
Jesus.
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36.	 F:	 Wer ist Jesus Christus?
	 A:	 Jesus Christus ist der ewige Sohn Gottes.

Wo steht das geschrieben?

Joh 20,31 | Diese aber sind geschrieben, damit ihr glaubt, 
dass Jesus der Christus ist, der Sohn Gottes, und damit ihr 
durch den Glauben Leben habt in seinem Namen.

37.	 F:	 Wie hat Jesus Christus sein Volk erlöst?
	 A:	 Er hat stellvertretend für sein Volk das ganze  
		  Gesetz gehalten und hat die Strafe getragen, 	
		  die ihre Sünden verdient haben.

Wo steht das geschrieben?

Röm 5,18 | Wie es nun durch eine Übertretung für alle 
Menschen zur Verdammnis kam, so auch durch eine  
Gerechtigkeit für alle Menschen zur Rechtfertigung des 
Lebens.
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38.	 F:	 Wie konnte der ewige Sohn Gottes stellver- 
		  tretend für sein Volk gehorsam sein und 		
		  leiden?
	 A:	 Christus, der Sohn Gottes, wurde Mensch, um 	
		  stellvertretend für den Menschen gehorsam zu 	
		  sein und zu leiden.

Wo steht das geschrieben?

Hebr  2,14 | Weil nun die Kinder Blutes und Fleisches 
teilhaftig sind, hat auch er in gleicher Weise daran Anteil 
gehabt, um durch den Tod den zunichte zu machen, der 
die Macht des Todes hat, das ist den Teufel.

39.	 F:	 Wie wurde der Sohn Gottes Mensch?
	 A:	 Er wurde von der Jungfrau Maria geboren.

Wo steht das geschrieben?

Mt 1,18b | Als nämlich Maria, seine Mutter, dem Josef 
verlobt war, wurde sie, ehe sie zusammengekommen  
waren, schwanger befunden von dem Heiligen Geist.
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40.	 F:	 Hat der Herr Jesus Christus jemals gesündigt, 	
		  so wie es alle anderen Menschen tun?
	 A:	 Nein, er war heilig, tadellos und rein.

Wo steht das geschrieben?

Hebr 7,26 | Denn ein solcher Hoherpriester geziemte sich 
auch für uns: heilig, sündlos, unbefleckt, abgesondert 
von den Sündern und höher als die Himmel geworden.

41.	 F:	 Welche Ämter hat Christus?
	 A:	 Christus ist König, Priester und Prophet.

Wo steht das geschrieben?

Offb 1,5 | … und von Jesus Christus, der der treue Zeuge 
ist, der Erstgeborene der Toten und der Fürst der Könige 
der Erde! Dem, der uns liebt und uns von unseren Sünden 
erlöst hat durch sein Blut ….

42.	 F:	 Wie ist Christus ein Prophet?
	 A:	 Er lehrt uns den Willen Gottes.

Wo steht das geschrieben?

Apg  3,22 | Mose hat schon gesagt: „Einen Prophe-
ten wird euch der Herr, euer Gott, aus euren Brüdern  
erwecken, gleich mir. Auf ihn sollt ihr hören in allem, was 
er zu euch reden wird.“
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43.	 F:	 Wie ist Christus ein Priester?
	 A:	 Er starb für unsere Sünden und ist unser  
		  Fürsprecher bei Gott.

Wo steht das geschrieben?

Röm 8,34 | Wer ist, der verdamme? Christus Jesus ist es, 
der gestorben, ja noch mehr, der auferweckt, der auch zur 
Rechten Gottes ist, der sich auch für uns verwendet.

1Joh  2,1 | Meine Kinder, ich schreibe euch dies,  
damit ihr nicht sündigt; und wenn jemand sündigt — wir  
haben einen Beistand bei dem Vater: Jesus Christus, den 
Gerechten.

44.	 F:	 Wie ist Christus ein König?
	 A:	 Er herrscht über uns und verteidigt uns.

Wo steht das geschrieben?

1Kor 15,25 | Denn er muss herrschen, bis er alle Feinde 
unter seine Füße gelegt hat.

45.	 F:	 Warum brauchst du Christus als Propheten?
	 A:	 Weil ich unwissend bin.

Wo steht das geschrieben?

Röm 3,11 | Da ist keiner, der verständig ist; da ist keiner, 
der Gott sucht.
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46.	 F:	 Warum brauchst du Christus als Priester?
	 A:	 Weil ich schuldig bin.

Wo steht das geschrieben?

Röm  3,23 | Denn alle haben gesündigt und erlangen 
nicht die Herrlichkeit Gottes.

47.	 F:	 Warum brauchst du Christus als König?
	 A:	 Weil ich schwach und hilflos bin.

Wo steht das geschrieben?

Ps  56,4 | An dem Tag, da ich mich fürchte ‑ ich, ich 
vertraue auf dich.

48.	 F:	 Was für ein Leben führte Christus auf Erden?
	 A:	 Ein Leben der Armut und des Leidens.

Wo steht das geschrieben?

Jes  53,3 | Er war verachtet und von den Menschen  
verlassen, ein Mann der Schmerzen und mit Leiden ver-
traut, wie einer, vor dem man das Gesicht verbirgt. Er war 
verachtet, und wir haben ihn nicht geachtet.
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49.	 F:	 Was für einen Tod starb Christus?
	 A:	 Den schmerzhaften und schändlichen Tod am 	
		  Kreuz.

Wo steht das geschrieben?

Phil  2,7b‑8 | Und der Gestalt nach wie ein Mensch  
befunden, erniedrigte er sich selbst und wurde gehorsam 
bis zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz.

50.	 F:	 Blieb Christus nach seiner Kreuzigung im 		
		  Grab?
	 A:	 Nein, er ist am dritten Tag von den Toten  
		  auferstanden.

Wo steht das geschrieben?

1Kor 15,4 | … und dass er begraben wurde und dass er 
auferweckt worden ist am dritten Tag nach den Schriften.

51.	 F:	 Wo ist Christus jetzt?
	 A:	 Im Himmel zur Rechten Gottes, des Vaters.

Wo steht das geschrieben?

Hebr 1,3b | Er hat sich zur Rechten der Majestät in der 
Höhe gesetzt, nachdem er die Reinigung von den Sünden 
bewirkt hat.
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52.	 F:	 Wird Christus wieder auf diese Erde kommen?
	 A:	 Ja, er wird kommen, um die Welt am letzten 	
		  Tag zu richten.

Wo steht das geschrieben?

Offb 22,12 | Siehe, ich komme bald und mein Lohn mit 
mir, um einem jeden zu vergelten, wie sein Werk ist.

53.	 F:	 Wie wird die Erlösung Christi mein eigen?
	 A:	 Durch Gottes wirksame Berufung.

Wo steht das geschrieben?

2Tim 1,9 | Der hat uns gerettet und berufen mit heiligem 
Ruf, nicht nach unseren Werken, sondern nach seinem  
eigenen Vorsatz und der Gnade, die uns in Christus Jesus 
vor ewigen Zeiten gegeben worden ist.

54.	 F:	 Was ist die wirksame Berufung?
	 A:	 Die wirksame Berufung ist das Werk Gottes, 	
		  durch das er Sünder zu Christus bringt.

Wo steht das geschrieben?

Joh 6,44a | Niemand kann zu mir kommen, wenn nicht 
der Vater, der mich gesandt hat, ihn zieht.
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55.	 F:	 Wo hören Sünder von Christus?
	 A:	 Im Evangelium, das Christus allen frei anbietet.

Wo steht das geschrieben?

Joh 3,16 | Denn so hat Gott die Welt geliebt, dass er 
seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der an ihn 
glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat.

56.	 F:	 Welche Segnungen erhalten wirksam beru-	
		  fene Sünder in diesem Leben?
	 A:	 Die Segnungen der Rechtfertigung, der Kind-	
		  schaft und der Heiligung.

Wo steht das geschrieben?

1Kor 1,30 | Aus ihm aber kommt es, dass ihr in Christus 
Jesus seid, der uns geworden ist Weisheit von Gott und  
Gerechtigkeit und Heiligkeit und Erlösung.

Röm 5,11 | Nicht allein aber das, sondern wir rühmen uns 
auch Gottes durch unseren Herrn Jesus Christus, durch 
den wir jetzt die Versöhnung empfangen haben.
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57.	 F:	 Was ist Rechtfertigung?
	 A:	 Rechtfertigung bedeutet, dass Gott Sündern 	
		  vergibt und sie für gerecht erklärt.

Wo steht das geschrieben?

2Kor  5,21 | Den, der Sünde nicht kannte, hat er für 
uns zur Sünde gemacht, damit wir Gottes Gerechtigkeit  
würden in ihm.

58.	 F:	 Was ist Kindschaft?
	 A:	 Kindschaft bedeutet, dass Gott Sünder in seine 	
		  Familie als seine eigenen geliebten Kinder auf	
		  nimmt.

Wo steht das geschrieben?

1Joh 3,1a | Seht, welch eine Liebe uns der Vater gegeben 
hat, dass wir Kinder Gottes heißen sollen! Und wir sind es.

59.	 F:	 Was ist Heiligung?
	 A:	 Heiligung bedeutet, dass Gott Sünder in ihrem 	
		  Herzen und in ihrem Lebenswandel heilig macht.

Wo steht das geschrieben?

1Thess  5,23 | Er selbst aber, der Gott des Friedens,  
heilige euch völlig; und vollständig möge euer Geist und 
Seele und Leib untadelig bewahrt werden bei der Ankunft 
unseres Herrn Jesus Christus.
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VI. Die Lehre von den letzten Dingen

60.	 F:	 Was wird aus den Gerechten, wenn sie  
		  sterben?
	 A:	 Ihr Körper wird wieder zu Staub, und ihre Seele 	
		  wird beim Herrn sein.

Wo steht das geschrieben?

2Kor 5,8 | Wir sind aber guten Mutes und möchten lieber 
ausheimisch vom Leib und einheimisch beim Herrn sein.

61.	 F:	 Was wird aus den Gottlosen, wenn sie  
		  sterben?
	 A:	 Sie erleiden Strafe, während sie von Gott für 	
		  den Tag des Gerichts aufbewahrt werden.

Wo steht das geschrieben?

Lk  16,22b-23a | Es starb aber auch der Reiche und  
wurde begraben. Und als er im Hades seine Augen auf-
schlug und in Qualen war, sieht er Abraham von weitem 
und Lazarus in seinem Schoß.
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62.	 F:	 Werden die Toten wieder zum Leben erweckt 	
		  werden?
	 A:	 Ja, alle Toten werden auferweckt, wenn  
		  Christus 	wieder kommt.

Wo steht das geschrieben?

1Thess 4,16 | Denn der Herr selbst wird beim Befehlsruf, 
bei der Stimme eines Erzengels und bei dem Schall der  
Posaune Gottes herabkommen vom Himmel, und die  
Toten in Christus werden zuerst auferstehen.

63.	 F:	 Was wird aus den Gottlosen am Tag des  
		  Gerichts?
	 A:	 Sie werden in den Feuersee geworfen.

Wo steht das geschrieben?

Offb 20,15 | Und wenn jemand nicht geschrieben gefun-
den wurde in dem Buch des Lebens, so wurde er in den 
Feuersee geworfen.

64.	 F:	 Was ist der Feuersee?
	 A:	 Ein Ort furchtbarer und endloser Bestrafung.

Wo steht das geschrieben?

Mk 9,48 | Wo ihr Wurm nicht stirbt und das Feuer nicht 
erlischt.
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65.	 F:	 Was wird aus den Gerechten am Tag des  
		  Gerichts?
	 A:	 Sie werden in das Königreich des Vaters in dem 	
		  neuen Himmel und der neuen Erde kommen.

Wo steht das geschrieben?

Mt  25,34 | Dann wird der König zu denen zu seiner 
Rechten sagen: „Kommt her, Gesegnete meines Vaters, 
erbt das Reich, das euch bereitet ist von Grundlegung der 
Welt an!“

66.	 F:	 Was ist der neue Himmel und die neue Erde?
	 A:	 Der Ort, an dem Gott für immer mit seinem  
		  Volk wohnen wird.

Wo steht das geschrieben?

Offb 21,3 | Und ich hörte eine laute Stimme vom Thron 
her sagen: Siehe, das Zelt Gottes bei den Menschen! Und 
er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein Volk sein, 
und Gott selbst wird bei ihnen sein, ihr Gott.
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VII. Die Lehre vom Moralgesetz Gottes

67.	 F:	 Welche Pflicht fordert Gott vom Menschen?
	 A:	 Gehorsam gegenüber seinem offenbarten Willen.

Wo steht das geschrieben?

Mi 6,8 | Man hat dir mitgeteilt, Mensch, was gut ist. Und 
was fordert der Herr von dir, als Recht zu üben und Güte 
zu lieben und bescheiden zu gehen mit deinem Gott?

68.	 F:	 Was ist Gottes offenbarter Wille?
	 A:	 Gottes offenbarter Wille ist sein Gesetz, das  
		  heilig, gerecht und gut ist.

Wo steht das geschrieben?

Röm 7,12 | So ist also das Gesetz heilig und das Gebot 
heilig und gerecht und gut.

69.	 F:	 Worin ist Gottes Gesetz zusammengefasst?
	 A:	 In den Zehn Geboten.

Wo steht das geschrieben?

5Mose 4,13 | Und er verkündigte euch seinen Bund, den 
zu halten er euch gebot: die zehn Worte. Und er schrieb 
sie auf zwei steinerne Tafeln.
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70.	 F:	 Was ist die Zusammenfassung der Zehn  
		  Gebote?
	 A:	 Gott mit meinem ganzen Herzen zu lieben und 	
		  meinen Nächsten wie mich selbst.

Wo steht das geschrieben?

Mt  22,37-40 | Er aber sprach zu ihm: „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Ver-
stand.“ Dies ist das größte und erste Gebot. Das zweite 
aber ist ihm gleich: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ An diesen zwei Geboten hängt das ganze 
Gesetz und die Propheten.

71.	 F:	 Wer ist Dein Nächster?
	 A:	 Alle meine Mitmenschen sind meine Nächsten.

Wo steht das geschrieben?

Mt  22,37-40 | Er aber sprach zu ihm: „Du sollst den 
Herrn, deinen Gott, lieben mit deinem ganzen Herzen 
und mit deiner ganzen Seele und mit deinem ganzen Ver-
stand.“ Dies ist das größte und erste Gebot. Das zweite 
aber ist ihm gleich: „Du sollst deinen Nächsten lieben wie 
dich selbst.“ An diesen zwei Geboten hängt das ganze 
Gesetz und die Propheten.
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72.	 F:	 Wie heißt das erste Gebot?
	 A:	 Das erste Gebot heißt: Du sollst keine andern 	
		  Götter haben neben mir.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,3

73.	 F:	 Was lehrt uns das erste Gebot?
	 A:	 Gott allein anzubeten.

Wo steht das geschrieben?

Mt 4,10 | Da spricht Jesus zu ihm: Geh hinweg, Satan! 
Denn es steht geschrieben: „Du sollst den Herrn, deinen 
Gott, anbeten und ihm allein dienen.“

74.	 F:	 Wie heißt das zweite Gebot? 
	 A:	 Das zweite Gebot heißt: Du sollst dir kein Göt-

terbild machen, auch keinerlei Abbild dessen, was 
oben im Himmel oder was unten auf der Erde oder 
was im Wasser unter der Erde ist. Du sollst dich vor 
ihnen nicht niederwerfen und ihnen nicht dienen. 
Denn ich, der Herr, dein Gott, bin ein eifersüchti-
ger Gott, der die Schuld der Väter heimsucht an 
den Kindern, an der dritten und vierten Genera-
tion von denen, die mich hassen, der aber Gnade 
erweist an Tausenden von Generationen von de-
nen, die mich lieben und meine Gebote halten.
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Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,4-6

75.	 F:	 Was lehrt uns das zweite Gebot?
	 A:	 Gott in angemessener Weise anzubeten und  
		  Götzendienst zu meiden.

Wo steht das geschrieben?

5Mose 13,1 | Das ganze Wort, das ich euch gebiete, das 
sollt ihr bewahren, um es zu tun. Du sollst zu ihm nichts 
hinzufügen und nichts von ihm wegnehmen.

76.	 F:	 Wie heißt das dritte Gebot?
	 A:	 Das dritte Gebot heißt: Du sollst den Namen des 

Herrn, deines Gottes, nicht zu Nichtigem  
aussprechen, denn der Herr wird den nicht un-
gestraft lassen, der seinen Namen zu Nichtigem 
ausspricht.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,7
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77.	 F:	 Was lehrt uns das dritte Gebot?
	 A:	 Gottes Namen, sein Wort und seine Werke zu 	
		  ehren.

Wo steht das geschrieben?

Offb  15,3b-4a | Groß und wunderbar sind deine  
Werke, Herr, Gott, Allmächtiger! Gerecht und wahrhaftig 
sind deine Wege, König der Nationen! Wer sollte nicht 
fürchten, Herr, und verherrlichen deinen Namen?

78.	 F:	 Wie heißt das vierte Gebot?
	 A:	 Das vierte Gebot heißt: Denke an den Sabbattag, 

um ihn heilig zu halten. Sechs Tage sollst du  
arbeiten und all deine Arbeit tun, aber der siebte 
Tag ist Sabbat für den Herrn, deinen Gott. Du 
sollst an ihm keinerlei Arbeit tun, du und dein 
Sohn und deine Tochter, dein Knecht und dei-
ne Magd und dein Vieh und der Fremde bei dir, 
der innerhalb deiner Tore wohnt. Denn in sechs 
Tagen hat der Herr den Himmel und die Erde 
gemacht, das Meer und alles, was in ihnen ist, 
und er ruhte am siebten Tag; darum segnete der 
Herr den Sabbattag und heiligte ihn.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,8-11
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79.	 F:	 Was lehrt uns das vierte Gebot?
	 A:	 Den Sabbat zu heiligen.

Wo steht das geschrieben?

5Mose 5,12 | Beachte den Sabbattag, um ihn heilig zu 
halten, so wie der Herr, dein Gott, es dir geboten hat!

80.	 F:	 Welcher Tag der Woche ist der christliche  
		  Sabbat?
	 A:	 Der erste Tag der Woche. Er wird „Tag des  
		  Herrn“ genannt.

Wo steht das geschrieben?

Apg 20,7 | Am ersten Tag der Woche aber, als wir versam-
melt waren, um Brot zu brechen, unterredete sich Paulus 
mit ihnen, da er am folgenden Tag abreisen wollte.

81.	 F:	 Warum wird er „Tag des Herrn“ genannt?
	 A:	 Weil an diesem Tag Christus von den Toten  
		  auferstand.

Wo steht das geschrieben?

Joh 20,1 | An dem ersten Wochentag aber kommt Maria 
Magdalena früh, als es noch finster war, zur Gruft und 
sieht den Stein von der Gruft weggenommen.
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82.	 F:	 Wie sollen wir den Tag des Herrn verbringen?
	 A:	 Im Gebet und Lobgesang, im Hören und Lesen 	
		  des Wortes Gottes und damit, dass wir unseren 	
		  Mitmenschen Gutes tun.

Wo steht das geschrieben?

3Mose 23,3 | Sechs Tage soll man Arbeit tun; aber am 
siebten Tag ist ein ganz feierlicher Sabbat, eine heilige 
Versammlung. Keinerlei Arbeit dürft ihr tun; es ist ein 
Sabbat für den Herrn in all euren Wohnsitzen.

Mt 12,12 | Wie viel wertvoller ist nun ein Mensch als ein 
Schaf! Also ist es erlaubt, am Sabbat Gutes zu tun.

83.	 F:	 Wie heißt das fünfte Gebot?
	 A:	 Das fünfte Gebot heißt: Ehre deinen Vater und 	
deine Mutter, damit deine Tage lange währen in dem 
Land, das der Herr, dein Gott, dir gibt.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,12
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84.	 F:	 Was lehrt uns das fünfte Gebot?
	 A:	 Unsere Eltern und Lehrer zu lieben und ihnen 	
		  zu gehorchen.

Wo steht das geschrieben?

Eph  6,1 | Ihr Kinder, gehorcht euren Eltern im Herrn! 
Denn das ist recht.

85.	 F:	 Wie heißt das sechste Gebot?
	 A:	 Das sechste Gebot heißt: Du sollst nicht töten.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,13

86.	 F:	 Was lehrt uns das sechste Gebot?
	 A:	 Im Herzen, im Reden und im Verhalten Liebe zu 	
		  üben.

Wo steht das geschrieben?

Ps 82,3-4 | Schafft Recht dem Geringen und der Waise, 
dem Elenden und dem Bedürftigen lasst Gerechtigkeit  
widerfahren! Rettet den Geringen und den Armen,  
entreißt ihn der Hand der Gottlosen!
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87.	 F:	 Wie heißt das siebte Gebot?
	 A:	 Das siebte Gebot heißt: Du sollst nicht  
		  ehebrechen.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,14

88.	 F:	 Was lehrt uns das siebte Gebot?
	 A:	 Im Herzen, im Reden und im Verhalten rein zu 	
		  sein.

Wo steht das geschrieben?

Eph 5,3-4b | Unzucht aber und alle Unreinheit oder Hab-
sucht sollen nicht einmal unter euch genannt werden, wie 
es Heiligen geziemt; auch Unanständigkeit und albernes 
Geschwätz und Witzelei, die sich nicht geziemen.

89.	 F:	 Wie heißt das achte Gebot?
	 A:	 Das achte Gebot heißt: Du sollst nicht stehlen.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,15
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90.	 F:	 Was lehrt uns das achte Gebot?
	 A:	 Ehrlich und fleißig zu sein.

Wo steht das geschrieben?

Eph 4,28 | Wer gestohlen hat, stehle nicht mehr, sondern 
mühe sich vielmehr und wirke mit seinen Händen das 
Gute, damit er dem Bedürftigen etwas mitzugeben habe!

91.	 F:	 Wie heißt das neunte Gebot?
	 A:	 Das neunte Gebot heißt: Du sollst gegen deinen 	
		  Nächsten nicht als falscher Zeuge aussagen.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,16

92.	 F:	 Was lehrt uns das neunte Gebot?
	 A:	 Die Wahrheit zu sagen.

Wo steht das geschrieben?

Spr 12,22 | Ein Gräuel für den Herrn sind Lippen, die 
lügen; wer aber Treue übt, hat sein Wohlgefallen.
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93.	 F:	 Wie heißt das zehnte Gebot?
	 A:	 Das zehnte Gebot heißt: Du sollst nicht das Haus 

deines Nächsten begehren. Du sollst nicht begeh-
ren die Frau deines Nächsten, noch seinen Knecht, 
noch seine Magd, weder sein Rind noch seinen Esel, 
noch irgendetwas, was deinem Nächsten gehört.

Wo steht das geschrieben?

2Mose 20,17

94.	 F:	 Was lehrt uns das zehnte Gebot?
	 A:	 Mit unserem Schicksal zufrieden zu sein.

Wo steht das geschrieben?

Hebr 13,5 | Der Wandel sei ohne Geldliebe; begnügt euch 
mit dem, was vorhanden ist! Denn er hat gesagt: „Ich will 
dich nicht aufgeben und dich nicht verlassen“

95.	 F:	 Kann irgendein Mensch diese Zehn Gebote 	
		  vollkommen halten?
	 A:	 Seit dem Fall Adams konnte und kann kein  
		  normaler Mensch die Zehn Gebote vollkommen 	
		  halten.

Wo steht das geschrieben?

Pred 7,20 | Denn kein Mensch auf Erden ist so gerecht, 
dass er nur Gutes täte und niemals sündigte.
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96.	 F:	 Welchen Nutzen haben die Zehn Gebote für 	
		  uns?
	 A:	 Sie lehren uns unsere Pflicht und zeigen uns, 	
		  dass wir einen Erlöser brauchen.

Wo steht das geschrieben?

Röm 3,20 | Darum: Aus Gesetzeswerken wird kein Fleisch 
vor ihm gerechtfertigt werden; denn durchs Gesetz kommt 
Erkenntnis der Sünde.

97.	 F:	 Was verdient jede Sünde?
	 A:	 Den Zorn und Fluch Gottes.

Wo steht das geschrieben?

Gal 3,10 | Denn alle, die aus Gesetzeswerken sind, die 
sind unter dem Fluch; denn es steht geschrieben: „Ver-
flucht ist jeder, der nicht bleibt in allem, was im Buch des 
Gesetzes geschrieben ist, um es zu tun!“

98.	 F:	 Wer wird dem Zorn Gottes entrinnen?
	 A:	 Nur die, die über ihre Sünde Buße tun, an  
		  Christus 	glauben und ein geheiligtes Leben 		
		  führen.

Wo steht das geschrieben?

Mk 1,15 | Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist nahe 
gekommen. Tut Buße und glaubt an das Evangelium!
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99.	 F:	 Was heißt „Buße tun“?
	 A:	 Sünde zu bereuen und sie zu hassen und zu 	
		  verdammen, weil sie Gott betrübt.

Wo steht das geschrieben?

Joel 2,13 | Und zerreißt euer Herz und nicht eure Kleider 
und kehrt um zum Herrn, eurem Gott! Denn er ist gnädig 
und barmherzig, langsam zum Zorn und groß an Gnade, 
und lässt sich das Unheil gereuen.

100.	F:	 Was heißt „an Christus glauben“?
	 A:	 Im Blick auf meine Erlösung allein auf Christus 	
		  zu vertrauen.

Wo steht das geschrieben?

Joh 1,12 | So viele ihn aber aufnahmen, denen gab er 
das Recht, Kinder Gottes zu werden, denen, die an seinen  
Namen glauben.
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VIII. Die Lehre von den Sakramenten

101.	F:	 Wie viele Anordnungen gibt es?
	 A:	 Zwei.

Wo steht das geschrieben?

Mt 28,18-19a | Und Jesus trat zu ihnen und redete mit 
ihnen und sprach: Mir ist alle Macht gegeben im Himmel 
und auf Erden. Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern, und tauft sie.

1Kor 11,23a.26 | Denn ich habe von dem Herrn empfan-
gen, was ich auch euch überliefert habe, … Denn sooft ihr 
dieses Brot esst und den Kelch trinkt, verkündigt ihr den 
Tod des Herrn, bis er kommt.

102.	F:	 Welches sind diese Anordnungen?
	 A:	 Die Taufe und das Abendmahl.

Wo steht das geschrieben?

Mt 28,18-19a | Und Jesus trat zu ihnen und redete mit 
ihnen und sprach: Mir ist alle Macht gegeben im Himmel 
und auf Erden. Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern, und tauft sie.

1Kor 11,23a.26 | Denn ich habe von dem Herrn empfan-
gen, was ich auch euch überliefert habe, … Denn sooft ihr 
dieses Brot esst und den Kelch trinkt, verkündigt ihr den 
Tod des Herrn, bis er kommt.
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103.	F:	 Wer hat diese Anordnungen eingesetzt?
	 A:	 Der Herr Jesus Christus.

Wo steht das geschrieben?

Mt 28,18-19a | Und Jesus trat zu ihnen und redete mit 
ihnen und sprach: Mir ist alle Macht gegeben im Himmel 
und auf Erden. Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern, und tauft sie.

1Kor 11,23a.26 | Denn ich habe von dem Herrn empfan-
gen, was ich auch euch überliefert habe, … Denn sooft ihr 
dieses Brot esst und den Kelch trinkt, verkündigt ihr den 
Tod des Herrn, bis er kommt.

104.	F:	 Warum hat Christus diese Anordnungen  
		  eingesetzt?
	 A:	 Um einen Unterschied zwischen seinen Jüngern 	
		  und der Welt zu machen und um ihnen Mut zu	
		  zusprechen und sie zu stärken.

Wo steht das geschrieben?

Mt 28,18-19a | Und Jesus trat zu ihnen und redete mit 
ihnen und sprach: Mir ist alle Macht gegeben im Himmel 
und auf Erden. Geht nun hin und macht alle Nationen zu 
Jüngern, und tauft sie.
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1Kor 11,23a.26 | Denn ich habe von dem Herrn empfan-
gen, was ich auch euch überliefert habe, … Denn sooft ihr 
dieses Brot esst und den Kelch trinkt, verkündigt ihr den 
Tod des Herrn, bis er kommt.

105.	F:	 Wie wird getauft?
	 A:	 Durch Untertauchen in Wasser.

Wo steht das geschrieben?

Joh 3,23 | Aber auch Johannes taufte zu Änon, nahe bei 
Salim, weil dort viel Wasser war; und sie kamen hin und 
wurden getauft.

106:	F:	 Was stellt die Taufe dar?
	 A:	 Die Einheit mit Jesus Christus.

Wo steht das geschrieben?

Röm  6,3 | Oder wisst ihr nicht, dass wir, so viele auf  
Christus Jesus getauft wurden, auf seinen Tod getauft  
worden sind?
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107:	F:	 In wessen Namen werden wir getauft?
	 A:	 Im Namen des Vaters, des Sohnes und des  
		  Heiligen Geistes.

Wo steht das geschrieben?

Mt 28,19 | Geht nun hin und macht alle Nationen zu  
Jüngern, und tauft sie auf den Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes.

108.	F:	 Wer soll getauft werden?
	 A:	 Nur Gläubige.

Wo steht das geschrieben?

Apg  2,41 | Die nun sein Wort aufnahmen, ließen sich  
taufen; und es wurden an jenem Tag etwa dreitausend  
Seelen hinzugetan.

109.	F:	 Wozu verpflichtet dich die Taufe?
	 A:	 Ein treuer Nachfolger Christi zu sein.

Wo steht das geschrieben?

Röm 6,4 | So sind wir nun mit ihm begraben worden 
durch die Taufe in den Tod, damit, wie Christus aus 
den Toten auferweckt worden ist durch die Herrlichkeit 
des Vaters, so werden auch wir in Neuheit des Lebens  
wandeln.



49

110.	F:	 Was ist das Abendmahl?
	 A:	 Das Essen des Brotes und das Trinken des  
		  Kelches in der Erinnerung an das Leiden und 	
		  den Tod Christi.

Wo steht das geschrieben?

Lk 22,19-20 | Und er nahm Brot, dankte, brach und gab 
es ihnen und sprach: Dies ist mein Leib, der für euch ge-
geben wird. Dies tut zu meinem Gedächtnis! Ebenso auch 
den Kelch nach dem Mahl und sagte: Dieser Kelch ist der 
neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird.

111.	F:	 Was stellt das Brot dar?
	 A:	 Den Leib Christi, der für unsere Sünden  
		  zerbrochen wurde.

Wo steht das geschrieben?

Lk 22,19-20 | Und er nahm Brot, dankte, brach und gab 
es ihnen und sprach: Dies ist mein Leib, der für euch ge-
geben wird. Dies tut zu meinem Gedächtnis! Ebenso auch 
den Kelch nach dem Mahl und sagte: Dieser Kelch ist der 
neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird.
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112.	F:	 Was stellt der Kelch dar?
	 A:	 Das Blut Christi, das zu unserer Erlösung  
		  vergossen wurde.

Wo steht das geschrieben?

Lk 22,19-20 | Und er nahm Brot, dankte, brach und gab 
es ihnen und sprach: Dies ist mein Leib, der für euch ge-
geben wird. Dies tut zu meinem Gedächtnis! Ebenso auch 
den Kelch nach dem Mahl und sagte: Dieser Kelch ist der 
neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird.

113.	F:	 Wer soll am Abendmahl teilnehmen?
	 A:	 Nur die, die über ihre Sünde Buße tun, die zu 	
		  ihrer Errettung an Christus glauben und die 	
		  ihren Nächsten lieben.

Wo steht das geschrieben?

1Kor 11,28-29 | Der Mensch aber prüfe sich selbst, und 
so esse er von dem Brot und trinke von dem Kelch. Denn 
wer isst und trinkt, isst und trinkt sich selbst Gericht, 
wenn er den Leib des Herrn nicht richtig beurteilt.
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IX. Die Lehre vom Gebet

114.	F:	 Was ist Gebet?
	 A:	 Gebet heißt, dass man Gott um Dinge bittet, 	
	 die er zu geben verheißen hat.

Wo steht das geschrieben?

Phil 4,6 | Seid um nichts besorgt, sondern in allem sollen 
durch Gebet und Flehen mit Danksagung eure Anliegen 
vor Gott kundwerden.

115.	F:	 In wessen Namen sollen wir beten?
	 A:	 Nur im Namen Christi.

Wo steht das geschrieben?

Joh 16,24 | Bis jetzt habt ihr nichts gebeten in meinem  
Namen. Bittet, und ihr werdet empfangen, damit eure  
Freude völlig sei!
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116.	F:	 Was hat Christus uns gegeben, um uns zu  
		  lehren, wie wir beten sollen?
	 A:	 Das Vaterunser.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,9-13 | Betet ihr nun so: Vater unser im Himmel,  
geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 
geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches 
Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie 
auch wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns 
nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen.

117.	F:	 Wiederhole das Vaterunser.
	 A:	 Vater unser im Himmel, geheiligt werde dein 

Name. Dein Reich komme. Dein Wille geschehe,  
wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches 
Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere 
Schuld, wie auch wir vergeben unseren Schul-
digern. Und führe uns nicht in Versuchung,  
sondern erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist 
das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen.
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118.	F:	 Wie viele Bitten enthält das Vaterunser?
	 A:	 Sechs.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,9-13 | Betet ihr nun so: Vater unser im Himmel,  
geheiligt werde dein Name. Dein Reich komme. Dein Wille 
geschehe, wie im Himmel, so auf Erden. Unser tägliches 
Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere Schuld, wie 
auch wir vergeben unseren Schuldigern. Und führe uns 
nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit 
in Ewigkeit. Amen.

119.	F:	 Wie heißt die erste Bitte?
	 A:	 Geheiligt werde dein Name.

Wo steht das geschrieben?

Mt  6,9 | Betet ihr nun so: Vater unser im Himmel,  
geheiligt werde dein Name.

120.	F:	 Worum beten wir in der ersten Bitte?
	 A:	 Dass Gottes Name durch uns und durch alle  
		  Menschen geehrt werde.

Wo steht das geschrieben?

Ps 67,4 | Es sollen dich preisen die Völker, Gott; es sollen 
dich preisen die Völker alle.
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121.	F:	 Wie heißt die zweite Bitte?
	 A:	 Dein Reich komme.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,10 | Dein Reich komme.

122.	F:	 Worum beten wir in der zweiten Bitte?
	 A:	 Dass das Evangelium in aller Welt verkündigt  
		  werde und von uns und allen Menschen ge		
		  glaubt und befolgt werde.

Wo steht das geschrieben?

2Thess  3,1 | Übrigens, Brüder, betet für uns, dass das 
Wort des Herrn laufe und verherrlicht werde wie auch bei 
euch.

123.	F:	 Wie heißt die dritte Bitte?
	 A:	 Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf  
		  Erden.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,10 | Dein Wille geschehe, wie im Himmel, so auf  
Erden.
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124.	F:	 Worum beten wir in der dritten Bitte?
	 A:	 Dass die Menschen auf Erden Gott dienen mö- 
		  gen, wie es die Engel im Himmel tun.

Wo steht das geschrieben?

Ps  103,20.22 | Preist den Herrn, ihr seine Engel, ihr  
Gewaltigen an Kraft, Täter seines Wortes, dass man höre 
auf die Stimme seines Wortes! Preist den Herrn, alle seine 
Werke an allen Orten seiner Herrschaft! Preise den Herrn, 
meine Seele!

125.	F:	 Wie heißt die vierte Bitte?
	 A:	 Unser tägliches Brot gib uns heute.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,11 | Unser tägliches Brot gib uns heute.

126.	F:	 Worum beten wir in der vierten Bitte?
	 A:	 Dass Gott uns alles geben möge, was für unse-	
		  ren Leib und unsere Seele nötig ist.

Wo steht das geschrieben?

Spr 30,8 | Gehaltloses und Lügenwort halte von mir fern! 
Armut und Reichtum gib mir nicht, lass mich das Brot, 
das ich brauche, genießen.
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127.	F:	 Wie heißt die fünfte Bitte?
	 A:	 Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir  
		  vergeben unseren Schuldigern.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,12 | Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir  
vergeben unseren Schuldigern.

128.	F:	 Worum beten wir in der fünften Bitte?
	 A:	 Dass Gott uns unsere Sünden um Christi willen 	
		  vergeben möge und dass er uns befähigen 		
		  möge, denen zu vergeben, die uns verletzt 		
		  haben.

Wo steht das geschrieben?

1Joh  1,9 | Wenn wir unsere Sünden bekennen, ist er 
treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und uns  
reinigt von jeder Ungerechtigkeit.

Mt 6,14 | Denn wenn ihr den Menschen ihre Vergehungen 
vergebt, so wird euer himmlischer Vater auch euch  
vergeben.
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129.	F:	 Wie heißt die sechste Bitte?
	 A:	 Und führe uns nicht in Versuchung, sondern  
		  erlöse uns von dem Bösen.

Wo steht das geschrieben?

Mt 6,13 | Und führe uns nicht in Versuchung, sondern  
erlöse uns von dem Bösen. Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.

130.	F:	 Worum beten wir in der sechsten Bitte?
	 A:	 Dass Gott uns vor Sünde bewahren möge.

Wo steht das geschrieben?

Ps 19,14 | Auch von Übermütigen halte deinen Knecht  
zurück; sie sollen nicht über mich herrschen! Dann bin ich 
tadellos und bin rein von schwerem Vergehen.
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